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BUNDESGERICHTSHOF

IX ZB m m  B E S C H L U S S

in dar setetitiEdiymgeeeefc#

Edvard Charlaa
strMt,

KMgar und Basohwardaführar,
- ProaaSbavollatchtigtar t Rachtaamralt

Land Rheinland-Pf als
vertraten durch da« Minister!» dar Finaasen, 
Kaiser-Frtedrleb-strade 1, 6500 Kalos i.

B^Xac^m und Besohvordefegnar



Der IX. Zivileenat dee Sundeegerlehtahofa hat an 
12. Januar 1978 durch den Voreitsenden Richter Mal 
und die Richter Zen, Ihr. fhuaa» Dr. Lang und Gärtner
beschlossen!

Me Beschwerde dee Klägers m «  dieder Revision im Urteil dee 5. Feriensivllaenata • Eatschädl- gungsseoats • dee Oberlandeeceriohte Sehlens von 19. September 1974 wird surtlokgewteses.
tk« B#iî h\f#rd»Y#rftthr#n letund auelaaenfreii die auftergeriehtli- ohen Kosten trügt der Klüger«

G r ü n d e
Ein geaetelieher Grund für die zulaecung der Revielcn 

(§ 219 Ahe» 2 BEO) liegt nicht vor.
Dee Berufungegericht prüft und heetütlgt den Sachver­

halt« auf den die Behörde die Vertagung weiterer Beteohüdl» 
gung geetütet hatte. Seine Entecheldung beruht auf der den 
Tatrichter vorbehaltenen Würdigung der Bevelee und Uaetttnde 
dee liaselfalle und 108t keinen fieehtsfchler erkennen. Die 
Angriffe der Seeehwerde gegen die BewelewOrdlgung führen nicht 
sur Zulassung der Revdslen.

Mel Dr* Leng
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